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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

SG Bauernheim III : TTC Nidda 1968 II 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Für die SG Bauernheim III geht die Siegesstraße weiter

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der SG Bauernheim
III im verlegten Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 gegen den TTC Nidda 1968 II benennen, der
nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Gräber, Fleischhacker und Noblé die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich
gestalteten.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Grab /
Fleischhacker und Launspach / Reimer, die Grab / Fleischhacker letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Die richtige Herangehensweise hatten Georgius / Noblé beim anschließenden
3:0-Sieg gegen Paez / Olijnyk ab dem ersten Ballwechsel. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Frank Gräber überzeugte im Einzel gegen
Jürgen Reimer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. 11:6, 11:7, 9:11, 9:11, 11:5 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Holger Georgius und Jürgen Launspach die Schläger kreuzten. Beim Spielstand
von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Eher ungefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Florian Fleischhacker dann gegen Tanja Olijnyk. Daniel Noblé gewann
derweil sein Spiel gegen Rafael Paez eher ungefährdet mit 11:8, 11:7, 11:5. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. Frank Gräber kam mit der Spielweise von Jürgen
Launspach am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Die gewinnbringende Taktik fehlte hingegen anschließend Holger
Georgius bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jürgen Reimer von Beginn an. Nur einen Satz verlor
indes Florian Fleischhacker beim 14:12, 10:12, 11:7, 11:4 gegen Rafael Paez und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Kaum
gefährdet war der 3:0-Erfolg von Daniel Noblé derweil gegen Tanja Olijnyk. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat die SG Bauernheim III nun 6 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Nidda 1968 II nach der Niederlage jetzt 2 Saison-
Siege, 5 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC 1951 Altenstadt e.V.
II (SG Bauernheim III) bzw. gegen den TTC 1966 Echzell III (TTC Nidda 1968 II).

 Statistik:
 SG Bauernheim III

Doppel: Gräber / Fleischhacker 1:0, Georgius / Noblé 1:0 
Einzel: F. Gräber 2:0, H. Georgius 1:1, F. Fleischhacker 2:0, D. Noblé 2:0 

 TTC Nidda 1968 II
Doppel: Launspach / Reimer 0:1, Paez / Olijnyk 0:1 
Einzel: J. Launspach 0:2, J. Reimer 1:1, R. Paez 0:2, T. Olijnyk 0:2


